
Die erste Runde Fraktion vor Ort in diesem Jahr führt uns wieder zu zahlreichen Verantwortlichen in
Vereinen und Einrichtungen in der Stadt, um Gespräche zu führen, uns zu informieren und zu schau-
en, welche Anliegen aktuell sind, wo Handlungsbedarf besteht oder es neue Entwicklungen gibt.

Herzliche Einladung zur Ausstellungseröffnung „150 Jahre SPD“ im Marburger
Rathaus am 2. März um 15.00 Uhr! Die Ausstellung ist bis zum 16. März geöffnet.
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Die Marburger SPD-Fraktion vor Ort

So nannte Rainer Kühne,
der Geschäftsführer der
Stadtwerke Marburg das
dann von Herrn Bergham-
mer vorgestellte Konzept ei-
nes modernen Blockheiz-
kraftwerkes im Waldtal. „So
etwas gibt es sonst in ganz
Hessen nicht mehr! Und: wir
können damit den Strom-
und den Wärmebedarf des
gesamten Stadtteils de-
cken.“ Zur Energieerzeugung
würden ausschließlich Bio-
Brennstoffe wie Holzhackschnitzel und
Biogas dienen. Das Waldtal würde ein
Nahwärmenetz bekommen, an das alle
Mietwohnungen, auch das Studenten-
dorf und die Einzelhäuser angeschlos-
sen werden könnten. „Wir können die
Wärme so günstig liefern, so Rainer
Kühne, wie Sie sie selbst nie erzeugen
könnten. Sie bräuchten auch keine Hei-
zungsanlage mehr und selbst die War-
tung der Wärmetauschstation über-
nehmen wir von den Stadtwerken.“
Verbessern würde sich auch die Luftsi-
tuation, weil die eine gro-
ße Anlage viel besser ar-
beitet als viele kleine
Brennstellen. Einen be-
sonderen Clou hat man
sich für den Standort aus-
gedacht. Die Anlage stün-
de direkt an der Panora-
mastraße, so dass keine
Anlieferung der Brenn-
stoffe durch den Stadtteil
erfolgen müsste. Jetzt
kommt es darauf an, dass
viele, vielleicht alle mit-
machen. Wegen seiner
kompakten Struktur und
der dort vorhandenen

Bürgerbeteiligung eignet
sich dieser Stadtteil beson-
ders für die Entwicklung ei-
nes solches Konzepts.

Im Stadtteil werden un-
gefähr 90% der Wohnungen
über Vermietungen zur Ver-
fügung gestellt. Deshalb
wäre hier die Einrichtung ei-
nes Nahwärmenetzes be-
sonders wirksam.

Die ersten Interessenten-
meldungen konnte Rainer
Kühne von den Stadtwerken

schon am Info-Nachmittag mitneh-
men. Dabei war auch die Wohnungs-
baugesellschaft Wohnstadt. Ziel dieses
Konzeptes ist es, dass der Energiever-
brauch deutlich reduziert und im Be-
reich des Stadtteils ausreichend rege-
nerative Energie erzeugt wird.

„Wenn es gut läuft,“ so Uli Severin,
„dann kann das Blockheizkraftwerk im
Waldtal ein Pilotprojekt für weitere
Stadtteile werden. Denn wir brauchen
einen guten Mix aus vielen Maßnah-
men zum nachhaltigen Klimawandel.“
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15.00 Uhr Eröffnung Ausstellung
150 Jahre SPD, Rathaus

17.00 Uhr Internationales
Marburger Suppenfest,
Thomaskirche,
Chemnitzer Straße 2
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16.30 Uhr Besuch des
Eltern-Kind-Vereins

18.00 Uhr Treffen mit
SPD-Ortsvorstehern
und SPD-Ortsbeirats-
mitgliedern
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19.30 Uhr Besuch des Vereins
für Selbstbestimmung
und Betreuung e. V.
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17.30 Uhr Diskussionsveranstal-
tung zum geplanten
Kinderförderungs-
gesetz, Mensa

19.30 Uhr Besuch der
DRK-Schwesternschaft
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17.00 Uhr Treffen mit dem
Ausländerbeirat

19.30 Uhr Jahreshauptversamm-
lung SPD-Stadtverband,
Bürgerhaus Wehrda
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18.00 Uhr Internationaler
Frauentag:
„Frauen von 13 bis 99
Jahren begegnen sich“,
KFZ, Schulstraße 6

20.00 Uhr Verleihung Marburger
Kamerapreis,
Alte Aula der Philipps-
Universität

Die Marburger

Fraktion
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Klimawandel ist möglich
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